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Geschªtzte Gemeindebevºlkerung! 
 

In der aktuellen Ausgabe der Gemeindezei-

tung darf ich auf einige auÇergewºhnliche 

Ereignisse, die das heurige Jahr bereits ge-

bracht hat, ein bisschen nªher eingehen. 

Unsere Bauhofmitarbeiter hatten ein sehr 

arbeitsreiches Fr¿hjahr und es konnten sehr 

viele Bauvorhaben realisiert werden.  
 

Im Mªrz konnte bereits die Entwªsserung in 

Simling erneuert werden und im Anschluss 

wurde die Sanierung der G¿terwege Vorholz 

und Razing sowie die Zufahrt Fesel-Kriegner 

in Angriff genommen.  

Die Zufahrt zum Sportplatz und der Park-

platz, waren ein sehr arbeitsintensives aber 

gelungenes Projekt. Einen kleinen Einblick 

bieten die Fotos auf Seite 19. 
 

Gut voran kommen auch die Arbeiten beim 

Feuerwehrhaus Aschenberg/Kºssldorf. Mitt-

lerweile ist die Fassade bereits fertig und die 

Fliesenleger sind am Werk. Mit der Fertig-

stellung der AuÇenanlagen wird bald begon-

nen. 
 

Im Fr¿hjahr wurde auf dem Gemeindeamt 

eine Photovoltaikanlage installiert. Mit die-

ser umweltfreundlichen 8 Kw-peak Anlage 

kann einiges an Strom, der im Gemeindeamt 

verbraucht wird abgedeckt werden. Gerade 

in Zeiten wo uns die Verªnderung unseres 

Klimas immer offensichtlicher wird, soll 

dies ein Beitrag dazu sein etwas zu verªn-

dern. 
 

Eine wichtige Infrastruktur ist auch der Glas-

faserausbau. Viele Freiwillige haben in den 

vergangenen Wochen mittlerweile fast alle 

Haushalte besucht und die Resonanz zeigt, 

dass dies ein sehr wichtiges Anliegen ist.  
 

Das heurige Jahr hat auch sehr viele Hºhe-

punkte f¿r viele Vereine gebracht. Eine ge-

waltige Herausforderung war das Bezirks-

musikfest, dass ohne die vielen freiwilligen 

Helfer unmºglich gewesen wªre. Dies ist ein 

toller Beweis, was alles mºglich ist, wenn 

viele Zusammenhelfen und welcher Zusam-

menhalt in unserer Gemeinde und dar¿ber 

hinaus da ist. Es soll auch Motivation f¿r 

andere Gelegenheiten sein, diesen Geist fort-

leben zu lassen.  

Ein besonderer I-Tupfen war der Gesamtsieg 

bei der Marschwertung, zu dem ich noch 

herzlich gratulieren mºchte. 
 

Unvorstellbar ist auch die Leistung eines 

ganzen Teams, dass sich nach Amerika auf-

gemacht hat um mit dem Rad von der West-

k¿ste zur Ostk¿ste zu fahren. In 5 Tagen ge-

lang dem Team Alpha diese Strecke von fast 

5.000 Kilometern und sie durften als Erste 

durchs Ziel fahren. Beim Empfang zu Hause 

bei der Fa. Grºmmer, die durch groÇz¿giges 

Sponsoring diese Teilnahme erst ermºglich-

te, fanden sich mehrere Hundert Fans ein, 

die zu dieser Leistung gratulierten. 
 

Feiern durfte auch die Union. Zwar ist die 

abgelaufene Saison sportlich nicht ganz nach 

Wunsch verlaufen, aber im Rahmen des 

Sport- und Zeltfestes konnte die neue Anlage 

im Rahmen eines Spiels des SV Ried gegen 

die Union Gurten feierlich erºffnet werden. 

Am Sonntag wurde im Rahmen einer festli-

chen Feldmesse diese neue Anlage gesegnet.  
 

Sommerzeit ist auch Ferien-, Urlaubs- und 

Erntezeit. Ich darf allen Absolventen einer 

Ausbildung ob Studium, Matura, Schul- oder 

Lehrabschluss besonders gratulieren und f¿r 

den weiteren Weg alles Gute w¿nschen. 

Mein Dank gilt auch den Bildungseinrich-

tungen in Schule und Kindergarten f¿r ihre 

engagierte Arbeit und darf erholsame Ferien 

w¿nschen.  

 

F¿r die Kinder wurde wieder ein tolles Feri-

enpassprogramm von unserer Obfrau des 

Familienausschusses Birgit Kislinger zusam-

mengestellt. Viel SpaÇ bei den Veranstaltun-

gen und Danke an alle die zum Gelingen bei-

tragen. 
 

Einen erholsamen Sommer w¿nscht euch 

euer 

Bgm. Siegfried Berlinger 

 

Bürgermeister  
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Aus dem Gemeinderat  

 Bericht ¿ber die Gemeinderatssitzung  

vom 14. Juni 2019: 

 

 

Der ºffentliche Weg - Teilflªche 1265, KG 
Ried, welcher in der Natur eigentlich nicht 
mehr vorhanden ist, wir aufgelassen und den 
Besitzern der angrenzenden Liegenschaft 
auf dessen Kosten ¿bertragen. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

 

Der ºffentliche Weg - Grundst¿ck Nr. 2395 
(vor der Zusammenlegung) bzw. 2954, KG 
Aschenberg wird auf Kosten der Antragstel-
ler, wegen baulicher MaÇnahmen, verlegt. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

 

Auf Antrag der Anrainer der Siedlung in 
Altendorf - zwischen dem G¿terweg Obern-
dorf und dem G¿terweg Altendorf  - ¿ber die 
Aufstellung eines Verkehrszeichens 
ĂFahrverbot ausgenommen Anliegerverkehrñ 
wurde vom Gemeinderat beraten und abge-
stimmt. Dieser Antrag wurde abgelehnt. 
 

Beschluss: 10 Nein, 8 Ja, 1 Enthaltung 
 

 

Durch die Sanierung der Zufahrt zum Sport-
platz wurde diese verbreitert. Als Verkehrs-
maÇnahme soll eine Geschwindigkeitsbe-
schrªnkung von 30 km/h aufgestellt werden.  
 
Beschluss: mehrheitlich (12 Ja, 7 Nein) 
 

 

Die Agrarbezirksbehºrde errichtete den G¿-
terweg zwischen Hºll und Bollersberg neu. 
Dieser neue Weg soll ins ºffentliche Gut 
¿bernommen werden. 
 

Beschluss: einstimmig 

 

 

Dem Wegeerhaltungsverband wurde f¿r wei-
tere f¿nf Jahre die Erlassung von Ä 90 Ver-
ordnungen (Beschrªnkungen, Fahrverbote, 
diverse Absicherungen von Baustellen 
undé) erteilt. 
 

Beschluss:  einstimmig 
 

 

Dem Gemeinderat wurde der Bericht des 
Pr¿fungsausschusses zur Kenntnis gebracht. 
Gepr¿ft wurde die Abrechnung des Winter-
dienstes 
 

 

Die Vergabe samt Nachverhandlungen be-
z¿glich Mºbeltischlerarbeiten im Feuerwehr-
haus Aschenberg/Kºssldorf sind abgeschlos-
sen. Der Gemeinderat hat die Vergabe an den 
Billigstbieter - Fa. Grºmmer - beschlossen. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

 

Der Gemeinderat beschloss speziell f¿r das 
Wohnbauprojekt in Altendorf, die Ausschrei-
bung f¿r die Kanalbauarbeiten und den Was-
serleitungsbau.  
 

Beschluss: einstimmig 
 

 

Auf Antrag von Interessenten der Ortschaft 
Schn¿rberg-Ratzelsdorf ¿ber die Erweiterung 
der Ortskanalisation wurde im Gemeinderat 
beraten und diskutiert. 
 

Beschluss: einstimmige Ablehnung 

Auflassung ºffentliches Gut: 

Wegverlegung Aschenberg: 

Pr¿fungsausschuss: 

Verkehrsbeschrªnkung: 

Wegeerhaltungsverband: 

Erweiterung Ortskanalisation: 

Verkehrsbeschrªnkung Zufahrt Sportplatz: 

Baulandprojekt - InfrastrukturmaÇnahmen: 

Flurbereinigung Bollersberg: 

Feuerwehrhaus Aschenberg/Kºssldorf: 



 

  KºÇlinger Johann, 

  fr¿her in Schn¿rberg 

  wohnhaft, 

  Verstorben am: 

  26. Mªrz 2019 

  im 81. Lebensjahr 

 

 

 

  Ritt Theresia, 

  Razing, 

  Verstorben am: 

  15. April 2019 

  im 61. Lebensjahr 

 
 

 

  Hºller Franziska, 

  Watzing, 

  Verstorben am: 

  14. Mai 2019 

  im 80. Lebensjahr 

 

 
 

  Enºckl Hermann, 

  Prackenberg, 

  Verstorben am: 

  26. Mai 2019 

  im 79. Lebensjahr 

 

 

 

  Wallner Franz, 

  Kºssldorf, 

  Verstorben am: 

  10. Juni 2019 

  im 83. Lebensjahr 

 

 

 

  Wallner Johann, 

  Steinerzaun, 

  Verstorben am: 

  19. Juni 2019 

  im 75. Lebensjahr 

TODESF LLE 
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Aus der Gemeindechronik  

Eheschließungen  

3 

am 13. April 

 

Jessica Schnelzer 

& 

Thomas Edelmann, 

Ginzldorf 

3 

am 13. April 

 

Katrin Perndorfer 

& 

Daniel Holzapfel, 

Altendorf 
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Maximilian  
 

Geboren am 06. Februar 2019, 

Sohn von  

Julia und Martin Mayr,  

Kºssldorf 

Geburten 
 

Katharina  
 

Geboren am 31. Mªrz 2019, 

Tochter von  

Elisabeth Scharinger und Markus 

StraÇl, Altendorf 

 

Marie  
 

Geboren am 01. April 2019, 

Tochter von  

Stefanie und Stefan Beham, 

Schn¿rberg 

 

Helena  
 

Geboren am 30. April 2019, 

Tochter von  

Theresia und Johann Kropf,  

Wienetsdorf 

 

Mihai Iulian  
 

Geboren am 30. April 2019, 

Sohn von  

Iulia Maria und  

Mihai Radu Morar,  

Penzingerdorf 

 

Nepomuk Stephan  
 

Geboren am 09. Mai 2019, 

Sohn von  

Simone Unhaller und  

Stephan Heinz Fricke,  

Schn¿rberg 

 

Maximilian  
 

Geboren am 26. Mai 2019, 

Sohn von  

Karin und Franz Bogner,  

Aschenberg 

 

Fabian 
 

Geboren am 29. Mai 2019, 

Sohn von  

Nicole Ratzenbºck und  

Andreas Beham,  

Schn¿rberg 

 

Emma 
 

Geboren am 04. Juni 2019, 

Tochter von  

Verena Bauer und  

Thomas Huber, 

Wienetsdorf 
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Jakob  
 

Geboren am 16. Juni 2019, 

Sohn von  

Sabine und Stefan Penzinger,  

Wienetsdorf 

 

Jakob Josef  
 

Geboren am 25. Juni 2019, 

Sohn von  

Katrin und  

Johannes Hºllinger M.Sc.,  

Aschenberg 

F¿r Sch¿lerinnen und Sch¿ler die eine oberºsterreichische Pflichtschule besuchen 
(VS, NMS, Poly, LWFS) 
 
Die Finanzierung mehrtªgiger Schulveranstaltungen ist f¿r Eltern oftmals mit groÇen 
finanziellen Belastungen verbunden. Um diese Familien finanziell zu unterst¿tzen 
und den Kindern die Teilnahme an Schulveranstaltungen zu ermºglichen unterst¿tzt 
das Land Oberºsterreich mit der ĂO¥ Schulveranstaltungshilfeñ. 
 
Gefºrdert werden Eltern, wenn mindestens ein Kind im Laufe des Schuljahres an 
einer 4-tªgigen Schulveranstaltung teilgenommen hat oder mehrere Kinder an 
mehrtªgigen Schulveranstaltungen mit mindestens einer Nªchtigung auÇerhalb des 
Schulstandortes teilgenommen haben. 
 
Die Hºhe des Zuschusses betrªgt: 
§ f¿r 2-tªgige Schulveranstaltungen 50 Euro,  
§ f¿r 3-tªgige Schulveranstaltungen 75 Euro,  
§ f¿r 4-tªgige Schulveranstaltungen 100 Euro und  
§ f¿r 5-tªgige und lªngere Schulveranstaltungen 125 Euro. 
 
Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren Schulveranstaltungen teil, wird 
empfohlen, den Zuschuss f¿r den lªngeren dieser Aufenthalte zu beantragen. 
 
Einreichfrist: Bis spªtestens 3 Monate nach Ende des laufenden Schuljahres (31. 
Okt.) 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ.  
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Aus dem Bauhof  St.Roman  

Da es beim Bauhof immer wieder zu unerlaubten M¿llablagerungen kommt, bzw. zur uner-

laubten Ablagerung von diversen Gerªten oder Gegenstªnden, ersuchen wir hiermit alle Ge-

meindeb¿rgerinnen und Gemeindeb¿rger dies in Zukunft zu unterlassen.  

Es gibt in unserer Gemeinde bzw. in unserem Bezirk ein sehr gutes M¿llentsorgungssystem, 

dass f¿r jede Art von M¿ll die entsprechende Entsorgungsmºglichkeit bietet.  
 

Es gibt die Entsorgung  

§ ¿ber die M¿lltonne,  

§ ¿ber den Gelben Sack,  

§ ¿ber die Papiertonne,  

§ ¿ber das ASZ 

§ ¿ber Glas-, Dosenï und Alteisencontainer,éé 
 

Sollte diese Aufforderung keine Wirkung zeigen, werden wir in Zukunft solche Ablagerun-

gen zur Anzeige bringen. 

Wenn jeder seinen Beitrag zur ordnungsgemªÇen M¿llentsorgung leistet, kºnnen wir uns 

solche unangenehmen Angelegenheiten ersparen. 

Badekarten  

Da ja die Badesaison 2019 voll im Gange ist, 

wollen wir darauf hinweisen, dass es eine 50 % 

Fºrderung auf Saisonkarten gibt. 

Gefºrdert werden Saisonkarten f¿r Kinder 

und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jah-

ren. 
 

Der Betrag kann auch auf eine Familienkarte 

angerechnet werden.  

(zB. die Saisonkarte des Kindes kostet ϵ 25,ð, 
eine Familienkarte kostet ϵ 75,ð, hier werden 

ϵ 12,50,ð pro Kind (im Alter zwischen 6 und 

18 Jahren) r¿ckerstattet.)  
 

Wie komme ich zu meiner Fºrderung? 
 

Einfach Saisonkarte kaufen, dann mit dieser 

oder mit dem Zahlungsbeleg zur Gemeinde 

kommen und nach Ende der Badesaison wird 

der Betrag ausbezahlt. 
 

Auf Badeï bzw. Saisonkarten von Erwach-

senen gibt es keine ErmªÇigung! 

Freie Wohnung  

Wohnung im O¥WOHNBAU in 

Altendorf 146 
 

Im O¥WOHNBAU in Altendorf 146 ist 

eine Wohnung frei.  

Interessenten mºgen sich bei O¥ Wohnbau 

Gesellschaft f¿r den Wohnungsbau ge-

meinn¿tzige GmbH, BlumauerstraÇe 46, 

4020 Linz, Tel.: +43 (0) 732 700-868-0 

melden.  
 

GrºÇe der Wohnung ca. 73,13 mĮ  

Die Wohnung besteht aus K¿che, Wohn-, 

Schlaf- und Kinderzimmer, Bad, WC, Vor-

raum und Abstell-

raum mit Loggia 

und Balkon.  
 

Die erforderlichen 

Eigenmittel betra-

gen derzeit ca. 

3.581,60 EUR  



Gemeindezeitung  -  Ausgabe  2/2019                                              Seite 8 

 

Aus dem Kindergarten  
(Bericht und Fotos vom Kindergarten St.Roman)  

 

Ein kleiner R¿ckblick 
 

Mit Hilfe des Elternvereins konnten wir heuer 

den Waldpªdagogen Alois Bruneder engagie-

ren, welcher mit jeder Gruppe einen Tag im 

Wald verbrachte. Er begeisterte die Kinder mit 

verschiedenen Spiel- und Beschªftigungsideen, 

welche wir in den darauffolgenden Waldtagen 

noch vertiefen konnten.  

ĂDie Natur ist der beste Spielplatz!ñ 

Auf unebenem Waldboden konnten die Kinder 

ihr Gleichgewicht schulen. Die Sinneswahrneh-

mung wurde geschªrft, indem die Kinder 

Ăblindñ den Waldboden erkundeten und be-

wusst auf Waldgerªusche achteten. 
 

Besuch beim Rettungs-

Hubschrauber 
 

Durch den Notfall-Flug-Sanitªter Helmut 

Lautner (Papa von einem Kindergartenkind), 

hatten wir dieses Jahr auch erstmals die Gele-

genheit, im Anschluss an die Exkursion im 

LKH-Schªrding, am Flugplatz in Suben den 

Rettungs-Hubschrauber zu besichtigen. Dies 

war f¿r die Schulanfªngerkinder sehr ¿berwªl-

tigend.  

 

Unser Sommerfest 
 

Da wir uns in diesem Jahr vorwiegend mit dem 

Themenschwerpunkt:  
 

ĂSelbstwahrnehmung ï Selbstbild ï  

Selbstbewusstseinñ 
 

beschªftigten, passte auch der diesjªhrige Thea-

terbesuch im Kubinsaal sehr gut zum Thema.  
 

ĂDas kleine Ich bin Ichñ  

war somit das Motto unseres Sommerfestes.  
 

Wir danken Gerti Haas vom ¥TB M¿nzkirchen 

f¿r ihren ehrenamtlichen Einsatz als Volkstanz-

lehrerin. Sie lernte den Kindern im Kindergar-

ten die ĂKuckuckspolkañ, welche beim Som-

merfest aufgef¿hrt wurde. 
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Aus der VS St.Roman  
(Bericht und Fotos von der VS St.Roman)  

 

Auch die Eltern wurden von ihren Kindern  

zum Tanz aufgefordert. 
Nahtstelle ï Schule 
 

Nahtstelle Schule heiÇt: Den ¦bergang zur 

Schule flieÇend gestalten. 

Dazu laden wir jedes Jahr die Sch¿ler der  

1. Klasse zu einem Lesevormittag im Kinder-

garten ein. Am Jahresende machen wir mit den 

Schulanfªngern einen Gegenbesuch in der 

Volksschule. 

In der 1. Klasse wurde heuer jede/r einzelne 

Schulanfªnger/in persºnlich und sehr herzlich 

mit einem Lied begr¿Çt. Danach wurde jede/r 

Schulanfªnger/in einem Patenkind aus der  

4. Klasse zugeteilt und durch das gesamte 

Schulgebªude gef¿hrt. 

Fahrrad-Sicherheitstraining 
 

Das Kuratorium f¿r Verkehrssicherheit veran-

staltet mit der Radfahrschule Workshops f¿r 

Volksschulkinder. Auch heuer haben die Kin-

der der Volksschule St. Roman (2. bis 4. Klas-

se) wieder eifrig trainiert! Vom richtigen Anle-

gen des Helmes, ¿ber die ideale Wahl des Gan-

ges, das einhªndige Fahren, das Bremsen, das 

Fahren enger Kurven bis zum Linksabbiegen ï 

alles wurde gut ge¿bt. Der Trainer war wie im  
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Vorjahr von der Leistung unserer Kinder beein-

druckt! 

Theaterworkshop in der Volksschule 

St. Roman 
 

An insgesamt 4 Tagen nahmen die Kinder der 

2. bis 4. Schulstufe an einem Workshop zu 

Jeux Dramatiques teil. Bei dieser Theaterme-

thode wird ohne Sprache, mit Einsatz von Mi-

mik und Gestik gespielt. Die Jeux Dramatiques 

sind ein wertvoller Beitrag zur Persºnlichkeits-

entwicklung, sie stªrken Kreativitªt und Sozial-

kompetenz. Finanziell unterst¿tzt wurde der 

Workshop von der Theatergruppe der 

ĂNudelbrettb¿hneñ. 

 

Englisch-Workshop 
 

Auch heuer wurde in der Volksschule St. Ro-

man im Mai eine Woche lang fast nur englisch 

gesprochen. Im Rahmen eines Schulprojekts 

nahmen alle Kinder an einem Workshop mit 

einem Native-Speaker teil. Die 2tªgigen Kurse 

wurden von Marushka aus England gehalten, 

der 5tªgige Kurs f¿r die groÇen Kinder von 

Rhaza aus Boston. Am ersten Tag wirkten die 

Kinder noch leicht verzweifelt, da die Kurslei-

ter tatsªchlich nur englisch sprachen. Ab dem 

zweiten Tag setzte jedoch bereits der Lernef-

fekt ein und die Kinder begannen aufmerksa-

mer zuzuhºren, zu beobachten und zu verste-

hen. Am letzten Tag ihres Kurses prªsentierten 

die GroÇen ihren Mitsch¿lern, was sie in dieser 

Woche gelernt hatten! 

Kinderpolizei 
 

Am 29. Mai sorgte die Polizei f¿r Aufregung in 

der Volksschule St. Roman ï aber im positiven 

Sinne! 

Im Rahmen der ĂKinderpolizeiñ-Aktion wur-

den sªmtliche Volkssch¿ler/innen zu Kinderpo-

lizisten und Kinderpolizistinnen ausgebildet. 

Sie lernten die Aufgabenbereiche der Polizei 

kennen, wie man Spuren liest und sich die Not-

rufnummern gut merken kann. Auch die Aus-

r¿stung eines Polizisten und die Ausstattung 

des Polizeiautos wurden vorgestellt. Hºhepunkt 

war aber die Hundevorf¿hrung. Die Kinder 

staunten, wie gut die Hunde abgerichtet sind 

und durften miterleben, wie Polizeihunde einen 

Einbrecher stellten. Die abschlieÇende Pr¿fung 

bestanden die Kinder mit Bravour! 
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Aus der NMS Münzkirchen  
(Bericht und Fotos von der NMS Münzkirchen)  

 

 

Unterst¿tzung f¿r Integrations-
kinder an der NMS M¿nzkirchen 
 

Die Landjugend Schardenberg spendete der 

NMS M¿nzkirchen 1000 Euro f¿r die Integrati-

onskinder. Ebenso erhielten wir den Reinerlºs 

(275 ú) des Punschstandes des Friseursalons  

In(n)style aus Wernstein als Spende. Mit dem 

Geld wurden neue Sportgerªte f¿rs Lernen und 

psychomotorische ¦bungen angekauft. Die Ge-

rªte bereiten uns viel Freude und werden schon 

oft in den Schulalltag eingebaut. AuÇerdem 

bepflanzten wir mit dem Geld unser Hochbeet! 

Herzlichen Dank an die Landjugend Scharden-

berg und die Salonleiterin Heidi der Firma  

In(n)style. 

 

Erfolg f¿r LiS ï Literatur im 
Schaufenster 
 

Im Jªnner 2019 startete ĂLiSñ (Literatur im 

Schaufenster) ï ein Kooperationsprojekt der 

Mittelschule M¿nzkirchen mit Einwohnern 

bzw. Geschªftsleuten in M¿nzkirchen -  mit 

dem Ziel, leerstehende Schaufenster durch lite-

rarisch-kreative Werke von Sch¿lern der 4a/

Integrationsklasse neu zu gestalten. LiS macht 

darauf aufmerksam, dass Lesen nicht nur in der 

Schule, sondern ¿berall im Alltag wichtig ist 

und leistet zudem einen Beitrag zur Ortsver-

schºnerung. Mittlerweile konnten zwei weitere 

Schaufenster gestaltet werden. Nun konnte LiS 

einen zusªtzlichen Erfolg verbuchen: 

das Projekt erhielt beim Kreativwettbewerb 

Ăprojekteuropañ des Bundesministeriums f¿r 

Bildung, Wissenschaft und Forschung eine 

Auszeichnung und 400 Euro Preisgeld. ĂMit 

diesem Geld kºnnen weitere Projekte finanziert 

werden, doch auch f¿r die Sch¿lerInnen war 

der Gewinn eine Riesenfreudeñ, so Christoph 

Wallenstein, Lehrer an der NMS M¿nzkirchen. 

 

Der erste Sauwald Kinder- und 
Jugendliteraturpreis 
 

Am 4. Juli 2019 wurde in M¿nzkirchen der ers-

te Sauwald Kinder- und Jugendliteraturpreis 

ĂDie Augustineñ verliehen. Im Zuge eines 

Schreibwettbewerbes der NMS M¿nzkirchen, 

der die Fºrderung der Lesekompetenz und des 

kreativen Schreibens als Ziele hat, wurde der 

erste Sauwald Literaturpreis f¿r Kinder und 

Jugendliche ins Leben gerufen. Aus ¿ber 100 

Einreichungen in den Kategorien ĂKonkrete 

Poesieñ und ĂElfchenñ wurden 5 Beitrªge  mit 

der ĂAugustineñ ausgezeichnet und prªmiert. 

So erhielten die Gewinner u.a. eine Urkunde, 

einen B¿chergutschein der Buchhandlung 

Schachinger in Schªrding und weitere Sach-

preise. ĂEs geht darum, Kinder und Jugendli-

che f¿r Literatur zu begeistern, um neue Erfah-

rungen mit Sprache machen zu kºnnenñ, so 

Christoph Wallenstein, Initiator und Lehrer an 

der NMS M¿nzkirchen. Die Sch¿ler und Sch¿-

lerinnen konnten durch den Wettbewerb eigene 

Erlebnisse, W¿nsche, Trªume und  ngste auf- 



Gemeindezeitung  -  Ausgabe  2/2019                                                 Seite 12 

 

Aus den Feuerwehren  
 

 

 

 

 

 

 

 

Seit der letzten Gemeindezeitung zu Beginn 

des Jahres war die FF St. Roman nicht nur mit 

zahlreichen Einsªtzen, ¦bungen und Ausbil-

dungen beschªftigt. Es gab auch zweimal Feu-

erwehr Nachwuchs, sowie ein 80-jªhriges Jubi-

lªum zu feiern. Aber auch die Jugend konnte 

sich bei den Bewerben sehr stark prªsentieren. 

 

§ Fr¿hjahrs¿bung, Pflichtbe-
reich 

 

"Wirtschaftsgebªude in Vollbrand, Alarmstufe 

2" lautete das Einsatzstichwort bei der diesjªh-

rigen Fr¿hjahrs¿bung welche von der FF Rain 

organisiert wurde. 

Aufgrund der Brandsituation und den gegebe-

nen schwierigen Verhªltnissen bei der Lºsch-

wasserversorgung wurden nicht nur die Feuer-

wehren des Pflichtbereichs sondern Alarmstufe 

2 alarmiert. Somit standen die Feuerwehren 

St.Roman, Aschenberg, Kºssldorf, Rain sowie 

Stadl, Vichtenstein, Esternberg, Vollmanns-

dorf, Wetzendorf und die Teleskopmastb¿hne 

der FF Engelhartszell im Einsatz. 

Ein groÇer Teil der ¦bung war die Zubringer-

leitung, welche ¿ber eine Lªnge von gut 1300m 

und eine nicht unbeachtliche Hºhendifferenz 

aufgebaut wurde. Am Einsatzort selbst wurde 

mit Atemschutztrupps nach einer Gasflasche 

gesucht, da weder Mensch noch Tier gefªhrdet  

F F   S t. R o m a n: 
(Berichte und Fotos von der FF-St.Roman) 

 
greifen, kreativ gestalten und dadurch eine 

Form der Verarbeitung f¿r sich finden. Somit 

hat ĂDie Augustineñ neben der Literatur auch 

den sozialen Aspekt im Blick: sich selbst und 

andere durch die Literatur besser kennen ler-

nen. ĂWir wollen im nªchsten Jahr den 

Schreibwettbewerb auf den Bezirk ausdehnen, 

damit mºglichst viele Kinder und Jugendliche 

teilhaben kºnnenñ, erklªrt Brunhilde Kettl, 

Deutschlehrerin an der NMS M¿nzkirchen. Die 

Ausschreibung ist in Arbeit und wird zeitge-

recht kommuniziert.  Unterst¿tzt wird ĂDie Au-

gustineñ von der Kultur AG M¿nzkirchen, der 

Raiffeisenbank M¿nzkirchen, der Buchhand-

lung Schachinger und der Familie Habermann. 

 

 

Alle mit Lehrstelle  

im Wunschberuf  

 

Auch im Schuljahr 2018/2019 haben alle Sch¿-

lerinnen und Sch¿ler des PTS M¿nzkirchen 

eine Lehrstelle im gew¿nschten Berufsfeld er-

gattert. Die Polytechnische Schule in M¿nzkir-

chen bietet eine Vielzahl an Mºglichkeiten sich 

im letzten Jahr der Pflichtschulzeit zu orientie-

ren. Die PTS ist ein wichtiges Bindeglied zwi-

schen den angehenden Lehrlingen und deren 

k¿nftigen Arbeitgebern. Wirklich jeder be-

kommt eine mºglichst gute individuelle Unter-

st¿tzung bei der Suche nach dem Wunschberuf. 
Wir freuen uns f¿r und mit unseren kommen-

den Absolventen, dass alle eine passende 

Lehrstelle haben und w¿nschen viel Freude 

im Beruf. 
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war. Dennoch wurden die Tiere zur Vorsichts-

maÇnahme mittels Hochleistungsl¿fter mit 

Frischluft versorgt um im Stall verbleiben zu 

kºnnen! Die gute Einsatzleitung und Befehls-

gebung bei einem Szenario mit Alarmstufe 2 

war ein wesentlicher Bestandteil, damit ¿ber 

100 Hilfskrªfte effizient arbeiteten und rasch 

zum Erfolg kamen. 

An der ¦bung waren seitens der FF St.Roman, 

36 Kameraden mit allen vier Fahrzeugen betei-

ligt. 

§ Atemschutz Abschnitts-
¿bung 

 

Am 17. Mai wurde eine Atemschutz¿bung des 

Abschnitts Engelhartszell, in Esternberg abge-

halten. 

Bei dieser ¦bung galt 

es auÇergewºhnliche 

Aufgaben mit schwe-

rem Atemschutz zu 

erledigen. So stand 

ein FuÇballspiel ¿ber 

5 Minuten am Pro-

gramm, was ange-

sichts der zusªtzlichen 

Last sehr herausfor-

dernd war. Weiters 

musste eine Legoplatte nachgebaut werden, 

dessen Aufbau nur per Funk weitergegeben 

wurde. Bei der dritten Station war ein verrauch-

ter Raum nach Feuer oder Glutnestern abzusu-

chen und mittels L¿fter rauchfrei zu machen. 

Und an der letzten Station bestand die Aufgabe 

eine Saugleitung herzustellen. Sªmtliche Tªtig-

keiten immer mit Maske am Gesicht und Atem-

schutzgerªt am R¿cken! Daher muss es einem 

immer bewusst sein, dass einem Atemschutz-

trupp nur begrenzt Luft zur Verf¿gung steht, 

und sicheres, rasches & effizientes Arbeiten 

immer sehr wichtig ist. 

An der ¦bung nahmen 4 Atemschutzstrupps 

mit 12 Mann ¿ber 2 Stunden teil. 
 

§ Pagersponsoring DANKE ! 
 

Ein groÇes Dankeschºn an die regionale Wirt-

schaft f¿r die Unterst¿tzung beim Pagerankauf! 

Die FF St. Roman hat sich im Sommer 2018 

f¿r eine Neuanschaffung der schon in die Jahre 

gekommen Pager entschieden. Viele Gr¿nde 

standen f¿r diese Investition: 

§ Alarmierung bei Stromausfªllen (bspw. 

Sturm Sommer 2017) 

§ Alarmierung bei Tag (Kameraden bei der 

Arbeit, in Firmengebªuden, AuÇerorts...) 

§ stille Alarmierungen bei kleineren Eins-

ªtzen (Tierrettung, Aufrªumarbeitené..) 



 
 
 

 

§ ¥laustritt in Aschenberg 
 

Am Donnerstag, den 11. April 2019 wurde die 

Feuerwehr Aschenberg um 10:17 Uhr mittels 

Sirene zu einem technischen Einsatz alarmiert. 

Mit dem Stichwort "¥laustritt aus LKW" wur-

de die Einsatzmannschaft zur Kreuzbachbr¿cke 

nªhe Kerndling gerufen. 

Am Einsatzort stellte sich f¿r den Einsatzleiter 

folgende Lage dar: 

Ein LKW, welcher gerade mit dem beladen von 

Baumstªmmen beschªftigt war, verlor aufgrund 

einer gerissenen Hydraulikleitung ¥l. 

Das ausgelaufene Betriebsmittel wurde mittels 

¥lbindemittel aufgefangen und gebunden. 

Nachdem die Leckage beseitigt und die Ein-

satzstelle entsprechend abgesichert war, konnte 

die StraÇe wieder freigegeben werden. 

Nach ca. 1 Stunde 

konnte der Ein-

satz beendet und 

die Einsatzbereit-

schaft wieder her-

gestellt werden. 

 

 

 

 

 

 

§ ¦40 ¦bung 
 

Am Dienstag, den 14. Mai f¿hrte die Feuer-

wehr Aschenberg die nªchste ¦40 ¦bung mit 

dem Themenschwerpunkt "Die Lºschgruppe" 

durch. 

Ziel dieser ¦bung war es, dass vorhandene 

Wissen der "ªlteren Kammeraden" im Bezug 

auf den Aufbau einer Saugleitung sowie einer  

F F   A s c h en b e r g: 
(Berichte und Fotos von der FF-Aschenberg) 
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Sie ermºglichen damit weiterhin Hilfeleistung 

rund um die Uhr! 

Um den Unternehmern daf¿r Danke zu sagen, 

wurde am 09.Mai eine kleine Veranstaltung im  

Feuerwehrhaus abgehalten, zu der auf diesem 

Weg auch ein Dank an die Metzgerei Feichtin-

ger und die Brauerei Baumgartner f¿r die zur 

Verf¿gung gestellte Verpflegung geht. 

 

§ Monats¿bung Juni 
 

"Brandeinsatz¿bung - Brand Hackschnitzella-

ger mit vermissten Personen" lautet die 

¦bungsannahme. 

Am ¦bungsort angekommen zeigte die Lageer-

kundung, dass drei Personen vermisst werden - 

worauf die Prioritªt auf die Atemschutztrupps 

gelegt wurde. Wªhrenddessen startete ein Au-

Çenangriff, um das Gebªude und Nebengebªu-

de zu sch¿tzen. Weitere Krªfte k¿mmerten sich 

um das Herstellen der Lºschwasserversorgung 

aus dem naheliegenden Lºschwasserbehªlter in 

Steinerzaun. Nach kurzer Zeit konnten die bei-

den anwesenden Atemschutztrupps die drei 

vermissten Personen retten, und mit dem In-

nenangriff bzw. den Ablºscharbeiten im Hack-

schnitzellager fortfahren. 

An der ¦bung waren 27 Mann mit 4 Fahrzeu-

gen f¿r 1,5 Stunden beteiligt. 
 

§ Nachwuchs & Kindergarten-
¿bung 

 

Die Feuerwehr geht mit der Kindergarten¿bung  

auf fr¿hzeitige Nachwuchssuche. Den Kindern 

wurde an vier Stationen gezeigt, welche unter-

schiedlichen Aufgaben im Feuerwehrwesen zu 

bewªltigen sind. Der ein oder andere wollte 

nat¿rlich gleich in den Aktivstand wechseln. 

Da heiÇt es nicht nur zu hoffen, sondern durch 

aktive Herangehensweise und Angebote den 

Jugendlichen eine sinnvolle & lustige Freizeit-

gestaltung zu bieten. 
 

Weitere Infos, Berichte & Bilder auf www.ff-

stroman.at bzw. auf Facebook unter FF 

St.Roman. 

http://www.ff-stroman.at
http://www.ff-stroman.at


F F   R a i n:   
(Berichte und Fotos von der FF-Rain) 
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Zubringerleitung aufzufrischen. 

Zu Beginn der ¦bung wurden die taktischen 

Funktionen innerhalb der Lºschgruppe bespro-

chen und folglich die anwesenden Mitglieder 

eingeteilt. Danach konnte mit dem praktischen 

Teil begonnen werden. 

Nachdem die Saugleitung fertiggestellt war und 

der Maschinist den "Angesaugt" Befehl erteilte, 

konnte mit dem Verlegen der Schlauchleitung 

begonnen werden. Am Verteiler angekommen 

wurde ein Angriff mittels eines C-Strahlrohrs 

von den Teilnehmern ge¿bt. 

Auch das Sch¿tzen von Gebªuden mit dem so-

genannten "M¿hlviertler Wasserwerfer" wurde 

gezeigt. 

Zum Abschluss der ¦bung wurden noch die im 

KLF mitgef¿hrten Gerªte wie das Notstromag-

gregat und die Tauchpumpe nªher erklªrt und 

kamen noch kurz zur Anwendung. 

Nach ca. 2 Stunden konnte die ¦bung erfolg-

reich beendet und wieder in das Feuerwehrhaus 

einger¿ckt werden. 

§ Aus dem Bewerbs-
geschehen 

 

Auch heuer nahmen sowohl die Aktiv- als auch 

die Jugendgruppe an Abschnitts-, Bezirks- und 

Landesbewerb teil. 

Es konnten von beiden Gruppen respektable 

Leistungen erbracht werden. 

Besonders zu erwªhnen sei der 5. Platz der Ju-

gendgruppe beim Bezirksbewerb in Esternberg 

welcher mit einem groÇen Pokal belohn wurde! 

Wir gratulieren hierzu der Gruppe und dem Be-

treuerteam rund um HBM Thomas Baminger 

sehr herzlich. 

Auch heuer lief die Jugend aufgrund von anhal-

tendem Mitgliedermangel wieder in einer Ge-

meinschaft mit den Gruppen aus Kºssldorf und 

Stadl. 

Aufgrund der guten Zusammenarbeit soll diese 

Kooperation auch in Zukunft fortgef¿hrt wer-

den. 

Das Kommando bedankt sich bei allen Teilneh-

mern und w¿nscht auch f¿r die nªchste Saison 

viel Erfolg und groÇen Trainingseifer! 

 

§ Ank¿ndigung 
 

Auch heuer veranstaltet die FF Aschenberg 

wieder am ersten Wochenende im August das 

traditionelle Grillfest in Aschenberg. 

Am Samstag findet bereits zum 4. mal das 

Plattlturnier statt. 

Auf dem bekannten Spielfeld werden ab 13 Uhr 

wieder spannende Partien ausgeworfen. 

Tolle Preise und ein paar gem¿tliche Stunden 

warten auf die Teilnehmer. 

Anmeldung bei Gebhard Vogetseder unter: 

0660 21 811 57 

Abends wird in der Halle wieder gedartet. 
 

Am Sonntag laden wir wie ¿blich zum Grillfest 

mit Mittagstisch ein. 

Hier werden unsere Gªste mit Surbraten, 

Schnitzel usw. bestens versorgt. 

Eine separate Einladung kommt per Post in k¿r-

ze in alle Haushalte. 

 
 
 

§ Verdienstkreuz III. Stufe f¿r  
 E-OAW Konrad Fesel 
 

E-OAW Fesel Konrad wurde mit dem O¥ 

Feuerwehr-Verdienstkreuz III. Stufe ausge-

zeichnet. Eine besondere Auszeichnung, wel-

che die vielen ehrenamtlich aufgebrachten 

Stunden w¿rdigt. Das -eines der hºchsten-  


